
  

 
 

Protokoll  

01. Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe nette innerste 

 

• am 15.08.2023 

• von 18:00 bis 21:00 Uhr, Schäferscheune Sillium 

• ReferentInnen: Nora Mielchen und Timon Zeidler, LEADER-Management 

• TeilnehmerInnen 

o Zahl der stimmberechtigten Mitglieder: 37 

o davon anwesend und stimmberechtigt: 27 

o beratende Mitglieder / Gäste: 6 

 

 

TOP 1 Begrüßung 

Herr Block begrüßt die Teilnehmenden und bedankt sich beim Förderverein Schäferscheune 

e.V. und der Gemeinde Holle für den Veranstaltungsort sowie bei den Bürgermeistern der 

Region für die Finanzierung der Verpflegung.  

 

Beschlussfähigkeit 

Die Mitgliederversammlung der LAG nette innerste ist beschlussfähig, da keine der 

Interessengruppen (lt. Teilnehmerliste) mit mehr als 49 % der Stimmrechte vertreten ist. 

 

Natur-, Umweltschutz  22 % 

Land-, Forstwirtschaft  11 % 

Tourismus, Naherholung  19 % 

Handel, Handwerk, Gewerbe 0  

Jugendarbeit    7 % 

soziale Einrichtungen  7 % 

Vereine    4 % 

Kunst, Kultur    7 % 

KommunalvertreterIn  22 % 

 

Tagesordnung 

In der Tagesordnung wurde kurzfristig die Reihenfolge geändert. Die beiden Punkte mit 

Beschlussfassungen erfolgen hintereinander. Der Vortrag zu beispielhaften LEADER-

Projekten aus anderen Regionen steht am Ende. 

 

TOP 2 Einleitung in die Veranstaltung 

Herr Block informiert darüber, dass das Regionalmanagement zum 27. Juni 2023 seine 

Arbeit aufgenommen hat. Herr Michael Schmidt vom Regionalmanagement muss sich für 

die aktuelle Sitzung krankheitsbedingt entschuldigen. Er wird durch Frau Nora Mielchen 

und Herrn Timon Zeidler vertreten. Zudem erläutert er, warum aus dem Sommertreffen 

kurzfristig eine LAG-Sitzung werden musste. Es müssen umgehend zwei Beschlüsse 

gefasst werden, damit die LEADER-Region bestmöglich in die EU-Förderperiode starten 

kann. 



  

 
 

 

TOP 3 Vorstellung Schäferscheune 

Frau Flohr vom Förderverein der Schäferscheune stellt den Veranstaltungsort vor.  

 

TOP 4 Kooperationsprojekt Baukulturdienst 

Frau Mielchen informiert über das Kooperationsprojekt Baukulturdienst Weser-Leine-Harz1. 

Der Baukulturdienst bietet EigentümerInnen regionaltypischer sowie ortsbildprägender 

historischer Gebäude eine unabhängige Beratung und fachkundige Analyse zur Aufwertung 

und Sicherung der Bausubstanz an. Zum Aufbau eines Inspektoren-Netzwerkes und zur 

Etablierung des Angebotes des Baukulturdienstes wurde in den Jahren 2019-2022 bereits 

ein LEADER-Projekt für die Regionen Westliches Weserbergland, Östliches Weserbergland, 

Schaumburger Land und Vogler Region beantragt und gewährt. Projektträger ist bzw. war 

die Interessengemeinschaft Bauernhaus e.V. Zu den neuen Kooperationspartnern gehören 

die LEADER-Regionen Börderegion, Göttinger Land, Harzweserland, Leinebergland, 

Osterode am Harz sowie nette innerste. Bis auf die LAG nette innerste haben alle Regionen 

bereits einen positiven Beschluss gefasst. LEAD-Partner ist die LAG Westliches 

Weserbergland. Die Förderung liegt bei max. 75% nach Absetzung der Projekteinnahmen 

von den förderfähigen Nettokosten. Der Kostenanteil pro LEADER-Region beträgt 

voraussichtlich 35.075 Euro. Eine entsprechende Kofinanzierung erfolgt durch die 

beteiligten Landkreise im Projektgebiet. Die Summe in der versendeten Beschlussvorlage 

war höher, zwischenzeitlich wurden jedoch vom LEAD-Partner neue Berechnungen 

vorgenommen, da sich die Anzahl der beteiligten LEADER-Regionen erhöht hatte.  

Die Steuerungsgruppe hat in der letzten Sitzung bereits eine Empfehlung für die 

Beteiligung ausgesprochen. Herr Block moderiert die anschließende Diskussion sowie die 

Nachfragen durch die Teilnehmenden. Anmerkungen zur Bewertung gibt es keine. Vor der 

Beschlussfassung verweist er auf den Interessenkonflikt. 

 

Beschluss: Die LAG nette innerste beschließt, sich mit 35.075 Euro am 

Kooperationsprojekt Baukulturdienst Weser-Leine-Harz (73 Punkte) mit den 

Partnerregionen Schaumburger Land, Östliches Weserbergland, Westliches 

Weserbergland, Göttinger Land, Harzweserland, Osterode am Harz, Leinebergland und 

Börderegion zu beteiligen. Entsprechend der Vorschriften des Landes Niedersachsen gelten 

die Fördervoraussetzung der antragstellenden LEADER-Region Westliches Weserbergland, 

u.a. 

• max. 75 % LEADER-Förderung und 

• keine zeitliche Begrenzung für Personalkosten bei Kooperationsprojekten. 

Der Vorsitzende Herr Block wird beauftragt, den einvernehmlich erstellten 

Kooperationsvertrag abzuschließen. 

Interessenkonflikte: keiner 

stimmberechtigte Mitglieder: 27 

Ergebnis: 23 Ja-Stimme, 2 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 

 

 

TOP 5 Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit  

 
1 https://baukulturdienst.de/  

https://baukulturdienst.de/


  

 
 

Frau Mielchen stellt die Ziele der Sensibilisierungs- und Öffentlichkeitsarbeit sowie 

beispielhafte Maßnahmen aus anderen LEADER-Regionen vor und stellt anschließend die 

Planung für die nächsten zwei Jahre zur Diskussion. Es gibt Bedenken, dass die Stückzahlen 

der Infoblätter oder Roll-Ups nicht ausreichend sind. Da die Infoblätter auch digital der 

Öffentlichkeit zur Verfügung stehen und nach zwei Jahren weitere gedruckt werden 

können, wird der Empfehlung des Regionalmanagements nachgegangen. Auf Herrn Blocks 

Nachfrage, ob jede Kommune ein Roll-Up erhalten soll, stimmen nur sieben der 

anwesenden Mitglieder zu. Auf Grundlage des vorgelegten Kostenplans wird der folgende 

Beschluss gefasst. 

 

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe nette innerste stimmt den Maßnahmen zur 

Öffentlichkeitsarbeit zu. Auf Grundlage des vorgelegten Kostenplans (01.10.2023 bis 

01.10.2025) sollen die Mittel für Öffentlichkeitsarbeit und Sensibilisierung sowie für die 

laufenden Kosten der LAG beim zuständigen Amt für regionale Landesentwicklung 

beantragt werden. 

Interessenkonflikte: Liegen grundsätzlich nicht vor, da keine Person oder Organisation 

einen persönlichen oder finanziellen Vorteil zieht, die ihre objektive Entscheidungsfindung 

beeinflussen könnte. 

stimmberechtigte Mitglieder: 27 

Ergebnis: 26 Ja-Stimme, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen 

 

Frau Mielchen stellt die Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen in 

Deutschland (BAGLAG) e.V.2 vor. Das Regionalmanagement und der Vorsitzende 

empfehlen der LAG nette innerste dem Verein beizutreten, um die Interessen der LEADER-

Regionen in Deutschland auch auf Bundes- und EU-Ebene besser vertreten zu lassen. Die 

mit dem REK nette innerste beschlossene Geschäftsordnung sieht bereits unter § 3 die 

Zusammenarbeit u.a. mit der BAGLAG vor. Die Mitgliedschaft beträgt 500 Euro pro Jahr 

und wurde im Kostenplan für die Sensibilisierungs- und Öffentlichkeitsarbeit mitvorgestellt.  

 

Beschluss: Die LAG nette innerste beschließt die Mitgliederschaft in der 

Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen in Deutschland (BAGLAG) e.V. 

Interessenkonflikte: Liegen grundsätzlich nicht vor, da keine Person oder Organisation 

einen persönlichen oder finanziellen Vorteil zieht, die ihre objektive Entscheidungsfindung 

beeinflussen könnte. 

stimmberechtigte Mitglieder: 27 

Ergebnis: 27 Ja-Stimme 

 

 

PAUSE 

 

TOP 6 LEADER-Projekte 

Auf Wunsch der Steuerungsgruppenmitglieder wurde eine Präsentation mit beispielhaften 

Projekten aus anderen LEADER-Regionen vorbereitet. Herr Zeidler hat für jedes 

Handlungsfeld der LEADER-Region nette innerste ein passendes Vorhaben herausgesucht 

 
2 https://www.baglag.de/  

https://www.baglag.de/


  

 
 

und präsentiert diese. Die Anwesenden bitten um Zusendung der Präsentation, wenn 

möglich mit Angaben zu den Förderquoten. 

  

TOP 7 Sonstiges 

Die LAG-Mitglieder besprechen die Problematik, dass nur noch Kommunen die Bruttokosten 

für ein Vorhaben gefördert bekommen. Bei allen anderen ProjektträgerInnen ist die 

Mehrwertsteuer nicht mehr förderfähig. Hierbei handelt es sich um übergeordnetes Recht 

des Landes Niedersachsen.  

 

Das Regionalmanagement wird gebeten die LAG zwischen den Sitzungen durch einen 

Newsletter zu informieren, sollte es relevante Informationen geben. 

 

aufgestellt: 18.08.2023, Nora Mielchen und Timon Zeidler – Regionalmanagement 



  

 
 

Teilnehmerliste 

 

Nr Natur-, Umweltschutz  Anwesend 

1 Feser, Silke  ja 

2 Flohr, Simone  ja 

3 Heitefuß, Dr. Stefan  ja 

4 Homeister, Egbert  entschuldigt 

5 Hüners, Rainer  ja 

6 Kaupa, Angela  ja 

7 Möller, Niklas  ja 

Nr Land-, Forstwirtschaft   

1 Bauer, Sebastian  ja 

2 Bleckwenn, Jeanette  ja 

3 Schaare, Arndt  entschuldigt 

4 Sievers,Tobias  ja 

Nr Tourismus, Naherholung   

1 Gerken, Ute  ja 

2 Helfenbein, Burkhard  ja 

3 Rüdiger, Dieter  ja 

4 Timpe, Hermann  ja 

5 Tusk, Jolanta 
Vertretungsvollmacht durch 

Herrn Möller 
ja 

6 Zellmer, Dr. Henning  entschuldigt 

Nr 
Handel, Handwerk, 

Gewerbe 
  

1 Beckmann, Gustav  entschuldigt 

2 Effert, Saschs  entschuldigt 

Nr Jugendarbeit   

1 Meinhardt, Uwe  ja 

2 Prehm, Sandra  ja 



  

 
 

Nr soziale Einrichtungen   

1 Götz, Lee  ja 

2 Lindinger, Stefan  ja 

Nr Vereine   

1 Lemke, Vera  entschuldigt 

2 Staats, Thomas  ja 

3 Sundermeyer, Henning  ja 

Nr Kunst, Kultur   

1 Becker, Maike  entschuldigt 

2 Henning, Mathias  entschuldigt 

3 Klapprott, Heike  ja 

4 Nitsche, Heidi  ja 

Nr KommunalvertreterIn   

1 Rainer Block Stadt Bockenem ja 

2 Martin, Granzkow Gemeinde Holle ja 

3 Bludau, Matthias Gemeinde Diekholzen ja 

4 Gryschka, Björn Stadt Bad Salzdetfurth ja 

5 Marienfeldt, Réne Gemeinde Söhlde ja 

6 von Berg, Fabian Gemeinde Schellerten entschuldigt 

7 Kirsch, Carmen 
Landwirtschaftskammer 

Niedersachsen 
ja 

Nr Beratende Institution  

1 von Borcke, Esther ArL Leine-Weser ja 

2 Antonia Strauß, Antonia ArL Leine-Weser ja 

3 Schmidt, Michael REM  

4 Mielchen, Nora REM ja 

5 Zeidler, Timon REM ja 

Nr Gäste Institution  

1 Wiegrefe, Emily ArL Leine-Weser ja 



  

 
 

 


